
Schneesturm

Eisige Kälte

stilles Verlangen

nach Wärme

Sommer,zu schön

wär´s, Es ist bibbrig fröstelnd.

unermessliche Armut und Reichtum zugleich

weil tausende Kristalle peitschend ihre

Sklaven halten

Freiheit eingeschränkt

wortkarg unaufhaltsam

in allen Sprachen

für alle zu verstehen..
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